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Hauptgebäude

Kleinspeicherbau

Solar-EFH

Grossspeicherbau

Solar-MFHs

Solarpark Burgdorf
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Grossspeicherbau
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Grösster Swiss Solartank
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Unsere Zukunft braucht mehr GROSSE Speicher!
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Durchmesser 4,8 Meter,   Höhe 10,8 Meter,   Inhalt je 170’000 Liter
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Heizleistung der Anlage im Endausbau 30 MW (Holzschnitzel!)
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Ø 26 LKW/Tag 318'000 m3/a 190 GWh  22 Mio. Liter Heizöl       → ≈ 100 MW Kesselleistung

Rund 27OO Kundinnen und Kunden in elf Gemeinden: Seit 
fast 4O fahren betreibt die Regionale Fernwärme Unteres 

Aaretal (Refuna) AG ein unterdessen 145 Kilometer langes 
Netz und nutzt die Abwärme der beiden Blöcke des

Kernkraftwerkes Beznau, um Haushalte und mit Fernwärme

zu versorgen. Darunter sind auch das Asana Spital in 

Leuggern, die ABB in Turgi und das PSI in Villigen.

Kritik am Holzbedarf und Transport

Da die beiden Dienstältesten Reaktoren der Schweiz in den 

nächsten 10 bis 15 fahren als Hauptwärmquelle altershalber 

vom Netz gehen, planen die Refuna und die Axpo Power AG 
ein neues Holzheizwerk in Döttingen (die AZ berichtete). 

Dies soll die langfristige Wärmeversorgung in den 

betroffenen Gemeinden sicherstellen. Die grossrätliche 

Kommission für Umwelt, Bau, Verkehr, Energie und 

Raumordnung (UBV) unterstützt nun den Wunsch der 

Standortgemeinde und den Antrag des Regierungsrates mit 

grosser Mehrheit, das Holzheimwerk im Richtplan 

festzusetzen. Das Vorhaben

Auch der geplante Weiterbetrieb des bestehenden 
weitläufigen Hochtemperaturnetzes der Refuna wurde 

gemäss Mitteilung thematisiert.

So wurde argumentiert, die hohen Wärmeverluste

würde das Netz ineffizient machen. Zudem sei die Anzahl 

der Endverbraucher gemessen am hohen Energiebedarf der 

Anlage zu gering. Dem habe die Kommissionsmehrheit 

entgegengehalten, dass zu den Endverbrauchern
auch Grossverbraucher gehören. Es sei wichtig, dass 

rechtzeitig eine alternative Wärmequelle zur Verfügung 

stehe, damit sie nicht zur Umsetzung individueller Lösungen 

gezwungen seien.
Offene Fragen und weitere Vorgaben sowie Auflagen für das 

Projekt seien ohnehin nicht Gegenstand des 
Richtplanverfahrens. Sie müssten im Rahmen der 

nachgelagerten Verfahren geklärt werden. Die Vorlage wird 

voraussichtlich im April oder Mai im Grossen Rat behandelt. 
Das Kraftwerk im Döttinger Industriegebiet Gänter soll 

jährlich 190 Gigawattstunden liefern, was gemäss Refuna der 

Leistung des AKWs Beznau oder 22 Millionen Liter Heizöl 

entspricht. Es ist vorgesehen, im Sommer vorwiegend 
Abwärme der Kehrichverbrennungsanlage (KVA) Turgi zu 

beziehen. (sga)sei grundsätzlich räumlich gut abgestimmt, heisst es in 

einer

Mitteilung. Die Kommission hat aber auch Vorbehalte: Der 

hohe Holzbedarf und der grosse Radius, aus dem das Holz 

herantransportiert werden soll, sorgten teilweise für Kritik. 

So soll das Werk im Döttinger Industriequartier jährlich rund

318’200 Kubikmeter Holzschnitzel verbrauchen, die aus 

einem Umkreis von bis zu 15O Kilometern stammen sollen.

Wird diese Menge mit dem Lastwagen herangeführt, 

entspricht dies durchschnittlich 26 Lastwagenfahrten pro 

Tag. Da die Nachfrage nach Brennholz in den kommenden 

Jahren tendenziell weiter steigen werden, könne nicht 

ausgeschlossen werden, dass dieser Rohstoff knapp 

werden könnte, so die Kommission. Die Forderung, das 

Holz sei mit der Bahn heranzuführen, sei von 

verschiedenen Kommissionsmitgliedern als unrealistisch 

bewertet worden.

Kommission sagt Ja zu Holzheizwerk
Die Grossratskommission unterstützt den Standort in Döttingen, hat aber 

Vorbehalte.
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Solarenergie damit das Holz für alle reicht

Kein Feuer, wenn die 
Sonne scheint!
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Anwendung PV/Solarthermie in Fernwärme

SolarwärmePhotovoltaik

ca. 400-600

kWh/m2Jahr

ca. 200

kWh/m2Jahr

Vorteil:

Strom kann 

vielfältig eingesetzt 

werden, indirekte 

Einbindung 

möglich

Vorteil:

hoher Wirkungsgrad 

pro Fläche, muss in 

der Nähe vom FW-

Netz sein



www.jenni.ch



www.jenni.ch

Grosssolarthermieanlagen
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Rubigen, WV Humanushaus

360kW Schnitzel

550kW Öl

Fernheizung & Hallenbad

100m2 Kollektoren (1998)

Speicher 11’000L

Regelung



www.jenni.ch

Einbinden bestehende 
Solarthermieanlage
WV Hausen a.A.

Quartier Mülimatte

250m2 Kollektoren

Kollektoren 1995

Quartierspeicher

Regelung
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Grosssolarthermieanlagen Basel

Steuerung Zentrale & Solar, Speicher, 

Kollektoren
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• 1,3MW Kessel

• Über 80 Bezüger + Hallenbad + Altersheim

• 48’000L Speicher

• 320m2 Kollektoren ca. 232kWptherm
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Dachplan
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Speicherschichtung ist die halbe Miete!

Gelingt es, den Speicher oben möglichst warm zu halten?

und unten möglichst tief auszukühlen?

Auf die Details kommt es an

• Isolation

• Siphonierung

• Strömungsrichtung

• Auslegung

Ein Speicher schichtet, wenn Wasser:

• Nicht unnötig zirkuliert

• Am richtigen Ort ein- und ausströmt 

• Langsam fliesst
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Schichtungsgerechte Entladung

Quelle: Sonnenhaus-Institut Wolfgang Hilz
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Schichtungsgerechte Beladung

Quelle: Sonnenhaus-Institut Wolfgang Hilz
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Förderung Grossanlagen ab 70 kW 

Nennleistung

Seit dem 1. Januar 2025 gibt es schweizweite Förderungen für solarthermische 

Grossanlagen. 

Wichtigste Fördervoraussetzungen

Ersatz einer fossilen oder direkt elektrischen Wärmeerzeugung

Mindestleistung von 70 kW

Verwendung qualitätsgeprüfter Kollektoren

Leistungsnachweis & Überwachung

Förderbeitrag

CHF 2’400 + CHF 1’000 / kW (0,419 kW / m²)

https://jenni.ch/files/jenni/inhalte/pdf/Dienstleistungen/Flyer-Foerderung-

Solarthermie-digital.pdf
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OPEX / CAPEX / neue Subventionen Flachdach

• Solarthermie 320m2 Flachdach, inkl. Regelung & IBN 

 350’000.- 

• Förderung (136’500.-), 35% = -122’500.-

• Service z.B. 2 jährlich, 300.-/Jahr x 20 = 6’000.-

• Kosten total = 221’500.-

• Ertrag ca. 192’000 kWh/Jahr x 20 = 3’840’000kWh

• 0.058.-/kWh über 20 Jahre (Lebensdauer ca.35 Jahre)
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OPEX / CAPEX / neue Subventionen Indach

• Solarthermie 320m2 Indach, inkl. Regelung & IBN 

 220’000.-

• Förderung (136’500.-), 35% = -77’000.-

• Service z.B. 2 jährlich, 300.-/Jahr x 20 = 6’000.-

• Kosten total = 149’000.-

• Ertrag ca. 192’000 kWh/Jahr x 20 = 3’840’000kWh

• 0.039.-/kWh über 20 Jahre (Lebensdauer ca.35 Jahre)
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Regelung Fernwärmezentralen 

und Netze
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WV Herrenschwanden
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WV Sigriswil 1500kW 

Regelung Zentrale, Speicher, 

Regelung & Einbindung Grossabnehmer 

(Schulhaus)

Schnittstelle Yuon
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• Energiespeicherung

• Projektspezifische Steuerungen

• PV-Stromverwertung

• Industrie & Fernwärme

• Erdsondenregeneration

• Solarthermie Grossanlagen

• Wärmerückgewinnung

Wir unterstützen gerne Ihr Projekt 
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit
Mehr Infos unter www.jenni.ch

Markus Halter
GL-Mitglied, Leiter Verkauf

034 420 30 23

markus.halter@jenni.ch
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